
„Knapp zwei Jahre ist es jetzt be-
reits her, aber die Erinnerung ist 
noch so lebendig wie damals“, be- 
richtet Markus Geipel, Mitglied im  
SV Göppingen und Landestrainer 
des D1-Kader Pistole des Würt- 
tembergischen Schützenverban- 
des. Viele Menschen haben noch 
die Bilder des Juni-Hochwassers 
2013 im Kopf. Markus Geipel hatte 
mit seiner Familie für Anfang Juni 
2013 einen Sommerurlaub in ei- 
nem kleinen Ferienhaus in der 
Nähe von Meißen geplant. Doch von 
Urlaub und Entspannung konnte 
dann die nächsten Tage nicht mehr 
die Rede sein, nachdem er im Fe- 
rienhaus angekommen war. Der 
seit Tagen heftige Regen machte es 
nötig, dass bereits am Anreisetag 
die ganze Familie Geipel das Mobi-
liar in Sicherheit bringen und die 
Türen soweit abdichten musste, 

dass kein Schlamm ins Haus ein-
dringen konnte. Das Wasser selbst 
war nicht zu stoppen und flutete die 
Wohnung. Die Familie musste bei 
Freunden übernachten. Am nächs- 
ten Tage half Familie Geipel mit, 
ein Zimmer im unteren Stock eines 
Pflegeheimes in der Nachbarschaft 
zu räumen. 
Die eigentlich harte Arbeit kam aber 
erst, nachdem das Hochwasser wie-
der zurückgegangen war. Auf dem 
Grundstück vom Ferienhaus musste 

schnellstmöglich der Schlamm ent-
fernt werden, da dieser zu trocknen 
anfing und dann hart wie Beton zu 
werden drohte. „Das war wirklich 
ein Urlaub der besonderen Art.“, 
erinnert sich Markus Geipel heute 
zurück. 
Im November 2014 wurde ihm für 
seine selbstlose Hilfe der „Säch- 
sische Fluthelfer-Orden 2013“ ver- 
liehen. Auch wir denken, dass so 
viel Selbstlosigkeit ausgezeichnet 
werden muss und ernennen Markus 
Geipel für seinen Einsatz zum 
„Stillen Star des Monats Oktober 
2015“.

Markus Geipel –  
Nothelfer im Urlaub

Wer ist Ihr „Stiller Star”?

Auch in Ihrem Verein gibt es ein Mit-
glied, das seit vielen Jahren „hinter 
den Kulissen” engagiert ist? Lassen 
Sie es uns wissen! Der DSB zeich - 
net monatlich ein verdientes Ver-
eins mitglied mit der Auszeichnung 
„Stiller Star” aus. Wir freuen uns auf 
Ihre Zuschrift mit Foto in hoher Auf-
lösung (10 x 15 Zentimeter Bildbreite) 
per E-Mail: schuetzenhilfe@dsb.de.


